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Der Weihnachtsmann im Drachenwald

PREMIERE: Mittwoch, den 15 11. 2020, 
um 9.00 und 10.30 Uhr im  Kleist Forum
Vorstellungstermine - Theater Frankfurt

   Dienstag,        den 01.12.2020, um 09.30 Uhr
   Mittwoch,      den 02.12.2020, um 09.30 Uhr
   Donnerstag,  den 03.12.2020, um 09.30 Uhr
   Freitag,          den 04.12.2020, um 09.30 Uhr
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Samstag,   den 05.12.2020, um 15.00 Uhr
Sonntag,   den 06.12.2020, um 15.00 Uhr
Dienstag,  den 08.12.2020, um 09.30 und 14 Uhr
Mittwoch, den 09.12.2020, um 09.30 und 14 Uhr
Freitag,      den 11.12.2020, um 09.30 Uhr
Sonntag,   den 13.12.2020, um 15.00 Uhr
Dienstag,  den 15.12.2020, um 09.30 Uhr und 14 Uhr 

Donnerstag,   den 17.12.2020, um 09.30 Uhr 
Freitag,           den 18.12.2020, um 09.30 Uhr
Sonntag,         den 20.12.2020, um 15.00 Uhr
Montag,          den 21.12.2020, um 10.00 Uhr
Dienstag,        den 22.12.2020, um 10.00 Uhr
Mittwoch,       den 23.12.2020, um 10.00 Uhr
Donnerstag,   den 24.12.2020, um 15.00 Uhr

Aufgeregt der Weihnachtsmann, 
Der Mischa kaum erwarten kann. 

Die Großmutter besänftigt ihn, 
Das Hexenkind zu ihren Knien.               

Der Weihnachtsmann jubelt laut
Als Mischa um die Ecke schaut.
Doch Mischa flüstert aufgeregt:
„Da ist etwas, das sich bewegt.“

Alle fragen sich gespannt:
„Was wackelt da in Mischas Hand?“

Sie stellen fest, das ist ein Ei,
Aus dem es klopft, ganz zweifelsfrei.

Was da klopft, das will hinaus,
Es gibt nicht nach, das Schalenhaus.
Das Ei zu groß, ein Huhn zu klein,

Des Straußens Schoß kann`s auch nicht sein.

Auskunft gibt das Zauberbuch:
Ein Drachenkind aus Waldes-Bruch.

Die Mama ist sehr aufgebracht.
Wer stahl ihr Ei in Mondesnacht?

Etwas Angst ist schon dabei,
Als sie beraten übers Ei.

Die Zeit zu knapp, der Weg zu weit,
So streiten sie zu dritt, zu zweit.

Über das, was sie da hört, 
Die Großmutter ist sehr empört:

„Hier, Kinder, braucht es Einigkeit,
Das Drachenkind tut euch nicht leid?“

Leise pocht es aus dem Ei, 
Und lässt verstummen unsre Drei.
Was sie da hören, was jetzt schlägt,
Ein Drachenherz ganz aufgeregt.

 
Dieses Pochen rührt so sehr,

Dass Tränen kullern immer mehr.
Die Großmutter weist auf das Buch:

„Wir reisen jetzt zum Drachen-Bruch.“

Kaum gesagt, auch schon getan.
Das Abenteuer fängt nun an.

Kommt ins Theater, um zu seh`n, 
Wie die Geschicht` wird weitergeh`n!

Weihnachtsmärchen 2020

Es spielen: Lidia Bielanczyk, Joseph Prestwich, Christina Hohmuth, 
Juliane Schütze, Laura Stein
Gestaltung/Musik: Christina Hohmuth / Requisite:  Lidia Bielanczyk-
Technik: Cynthia Stollberg / Text/Regie: Frank Radüg
Dauer: ca. 60 Minuten


